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Gemeinde St. Sigmund im Sellrain                         Pol. Bezirk Innsbruck-Land 

___________________________________________________________________________ 
Telefon: 05236/566 Telefax: 05236/566-6  e-mail:gemeinde@st-sigmund-sellrain.tirol.gv.at 

 

Lfd. Nr. 3 

  

PROTOKOLL 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

 
Sitzungstag: Dienstag, 7. Juni 2022               Sitzungsort: Gemeindeamt St. Sigmund im Sellrain 
 
Beginn: 20.35 Uhr                         Ende: 22.35 Uhr 
 
 
Anwesende Mandatare: Bgm. Schiffmann Anton 
    Bgm.-Stvin. Kapferer Viktoria 
    Ruetz Lukas 

Spiegl Rudolf 
Winkler Simone 

    Schiffmann Daniel 
 
Entschuldigt:   Salchner Roland 
    Pairst Sarah 
    Spiegl Thomas 
 
Und weiters zu Pkt. 1) DI (FH) Daniel Stern von der IKB 
    Simon Steiger B.Eng. von der IKB 
    
 
 

TAGESORDNUNG: 
 

 
Punkt 1)  Präsentation Projekt Planung Biomasseheizwerk St. Sigmund in Zusammenarbeit mit den 

Innsbrucker Kommunalbetrieben AG 
Punkt 2)  Voranschlag (Haushaltsplan) 2022 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
Punkt 3) Vergabe Baumeisterarbeiten ABA und WVA – Siedlungserweiterung Neu-Peida 
Punkt 4)  Bericht Substanzverwalter Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund 
Punkt 5) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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BESCHLUSS: 
 
 
Zu Pkt. 1) 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, insbesondere die zwei Herren von den Innsbrucker 
Kommunalbetrieben und bedankt sich für deren Kommen. Nach einer kurzen Einleitung übergibt der 
Bürgermeister das Wort an Hr. Daniel Stern bzw. Hr. Simon Steiger, welche eine Präsentation für den 
Gemeinderat vorbereitet haben.  
Im Hinblick auf die derzeitige Situation im Bereich Versorgungssicherheit mit Brennstoffen bzw. 
Klimakrise sowie aufgrund der Anfrage der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain ist es beabsichtigt bzw. 
geplant ein Biomasseheizwerk „Fernwärme St. Sigmund“ im Bereich des Recyclinghofes St. Sigmund 
durch die IKB in Zusammenarbeit mit der Gemeinde zu errichten. Die Planungen für ein Projekt 
„Biowärme St. Sigmund“ waren bereits in den Jahren 2008/2009 ziemlich weit fortgeschritten, leider 
erfolgte 2009 ein Projektstopp.  
Zwischenzeitlich wurden jedoch wieder Vorgespräche mit der IKB geführt und bei genügend Interesse 
von Wärmeabnehmern würde eine Wirtschaftlichkeitsberechnung mit entsprechender Detailplanung 
(Heizwerk, Leitungsnetz, Hausanschlüsse) von der IKB durchgeführt werden. Als Voraussetzung hierfür 
muss aber eine Datenerhebung mittels eines Erhebungsblattes aller möglichen Verbraucher im 
Anschlussgebiet erfolgen (Gemeinde mit IKB).  
Nach der Präsentation und eingehender Diskussion mit dem Gemeinderat verabschieden sich die 
Herren von der IKB.  
Auf Anfrage des Bürgermeisters wird einstimmig beschlossen, dieses Projekt im Sinne klimaneutraler 
Wärmeversorgung weiter zu verfolgen und die nächsten Schritte einzuleiten. Außerdem soll ein 
Grundsatzpapier zur Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und IKB für die Themen Biomasseheizwerk, 
Photovoltaik und Wasserkraft ausgearbeitet werden.  
 
Zu Pkt. 2) 
Der bereits vorbereitete und ausgearbeitete Voranschlagsentwurf 2022 (Haushaltsplan) sowie der 
Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2023 bis 2026 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain wird 
verlesen und dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.  
Nach Diskussion wird der Voranschlag 2022 einstimmig beschlossen. Der Finanzierungshaushalt 
gliedert sich in Einnahmen von € 1,013.100 und Ausgaben von € 988.200,00 und ergibt sich somit ein 
Saldo in Höhe von € + 24.900,00. Weiters wird der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2023 bis 2026 
einstimmig beschlossen. 
Der Betrag gem. § 15 Abs. 1 Z. 7 VRV wird einstimmig mit € 15.000,00 festgesetzt. 
 
Zu Pkt. 3) 
Der Bürgermeister berichtet über die Ausschreibung der Baumeisterarbeiten Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung für die Siedlungserweiterung Neu-Peida. 
Entsprechend dem Ergebnis der vertieften Angebotsprüfung durch die Fa. Bernard Gruppe ZT Gmbh, 
beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain einstimmig die Bauleistungen „ABA 
– WVA St. Sigmund Siedlungserweiterung Neu-Peida“ an die Fa. Hochtief Infrastructure GmbH, 
Niederlassung Innsbruck, als Billigstbieter mit einer Angebotssumme von netto € 127.636,39 zu 
vergeben. Das Einvernehmen mit dem Land Tirol wurde bereits hergestellt. 
 
Zu Pkt. 4) 
Der Substanzverwalter GR Rudolf Spiegl berichtet, dass der derzeitige Pächter der Sonnbergalm Hubert 
Holzer nach Beendigung der Almsaison 2022 die bestehende Pachtvereinbarung nach 20 Jahren 
auflösen möchte. Die Gemeinde wird daher eine Neuverpachtung der Sonnbergalm zeitgerecht 
vorbereiten bzw. ausschreiben um einen neuen Pächter mit Beginn 2023 zu finden. 
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Zu Pkt. 5) Allfälliges: 
a) Wie bereits in der Gemeinderatssitzung vom 27.4.2022 berichtet, teilt der Bürgermeister dem 

Gemeinderat mit, dass die Friedhofssanierung zwischenzeitlich abgeschlossen wurde und die 
angefallenen Kosten durch eine Bedarfszuweisung und Zuschüsse gedeckt wurden. 

b) Auf Anfrage des Bürgermeisters wird einstimmig besprochen, eine neue Balkenwippe für den 
Waldspielplatz von der Firma Pallestrang anzukaufen (Kosten rd. € 1.200,--)., 

 
 
Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 
Die Ladung zur Sitzung erfolgte an alle Mitglieder am 1. 6. 2022 durch Einzelladung per Email.  
Als Schriftführer fungierte: Schiffmann Anton 
 
 
Angeschlagen am:  13. Juni 2022    Für die Gemeinde St. Sigmund i.S. 
Abgenommen am:  28. Juni 2022    Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
Die Gemeinderäte:      Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Der Schriftführer: 
 
 


